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S P I E L R E G E L N

Gespielt wird mit 6 Spielern, davon 5 Feldspieler + Tormann (Ausnahmen: U8: 6+1).

Ein Austausch kann beliebig oft durchgeführt werden. Einzelne Spieler können dabei
auch ohne Unterbrechung gewechselt werden (fliegender Wechsel). Der Wechsel
des gesamten Blockes ist dem Hallensprecher vom Mannschaftsbetreuer
anzuzeigen.

Die auf der Auslosung angegebene Spielzeit ist brutto. Die Abseitsregel ist
aufgehoben. Die Rückpassregel gilt ab dem U11-Bewerb (auch keine Rückpässe
über die Bande).

Foulvergehen im eigenen Strafraum werden mit 7-Meter-Strafstössen gegenüber der
verteidigenden Mannschaft geahndet.

Für schwerwiegende Vergehen (Foulspiel, Kritik, usw.) gibt es Zeitausschlüsse von
zwei Minuten. Diese 2-Minuten-Strafe erlischt, sobald die numerisch geschwächte
Mannschaft ein Tor erhält. Diese Regelung gilt nicht, wenn von beiden Teams je ein
Spieler ausgeschlossen wurde.

Ein Spieler darf während eines Spieles nur einmal auf Zeit ausgeschlossen werden.
Bei einem weiteren Vergehen ist mit dem Ausschluss für die restliche Spielzeit
vorzugehen. Ein derart ausgeschlossener Spieler kann nach Ablauf von 2 Minuten
durch einen anderen Spieler ersetzt werden.

Das zweimalige Spielen des Balles durch einen Spieler nach einem Freistoß oder
Strafstoß ist verboten.

Fliegt der Ball über die Bande, wird das Spiel mit einem Einwurf fortgesetzt. Auch bei
einem Schuss über die eigene Toroutlinie wird das Spiel mit einem Einwurf und nicht
mit einem Eckstoß weitergeführt. Wird der Ball gegen die Hallendecke gespielt, wird
ebenfalls eingeworfen.

Bei Freistößen beträgt der Abstand der gegnerischen Spieler zum Ball mindestens 5
Meter. Alle Freistöße werden als indirekte Freistöße ausgeführt. Sollte der Ball bei
einem direkt geschossenen Freistoß von der Mauer oder vom Tormann ins Tor
gelenkt werden, so ist der Freistoß zu wiederholen.

Nach dem Torout kann der Tormann den Ball vom Boden weg spielen oder
auswerfen, dabei darf sich kein Spieler innerhalb des Strafraumes befinden. Bis zum



U12-Bewerb sind Auswürfe über die Mittellinie nicht erlaubt. Verstöße gegen diese
Regel werden mit einem indirekten Freistoß geahndet. Ausschüsse aus der Hand
sind generell nicht gestattet.

Augenscheinliche Spielverzögerungen werden mit einem indirekten Freistoß
geahndet.

Gespielt wird mit Bällen der Größe 4 (Ausnahmen: U8 – Größe 3, U16 - Größe 5)

Platzierung: In der Vorrunde ermitteln die Teilnehmer innerhalb ihrer Gruppe nach
Meisterschaftssystem den Gruppensieger und die weiteren Platzierten. Entscheidend
für die bessere Platzierung ist:

1. die höhere Punkteanzahl
2. die bessere Tordifferenz
3. das direkte Duell
4. die Mehrzahl der erzielten Treffer
5. ein Penalty-Schießen

In der Platzierungsrunde spielen die jeweils gleich Platzierten gegeneinander. Endet
ein Platzierungsspiel mit Unentschieden, so wird der Sieger im Penalty-Schießen
ermittelt. Pro Mannschaft treten dabei drei Schützen an.

Penalty-Schießen: Der Spieler läuft mit dem Ball von der Mittellinie auf das vom
Schiedsrichter festgelegte Tor zu und versucht ein Tor zu erzielen. Der angreifende
Spieler darf sich mit dem Ball nur vorwärts bewegen, wobei leichte
Seitwärtsbewegungen möglich sind. Der Spieler darf nicht stoppen oder rückwärts
laufen, muss also immer in Laufbewegung auf das Tor sein. Die Aktion gilt als
beendet, wenn der Spieler den Ball auf das Tor geschossen hat, ein Nachschuss ist
nicht erlaubt. Die Aktion ist somit auch dann beendet, wenn der Tormann den Ball
z.B. beim Vorbeilaufen des Angreifers berührt und der Angreifer erneut in Ballbesitz
kommt. Erfolgt ein Torabschluss des Angreifers, bei dem der Ball nach Berühren des
Tormannes ohne weiteren Ballkontakt des Angreifers die Torlinie überschreitet, ist
auf Tor zu entscheiden. Auf Torerfolg wird außerdem entschieden, wenn der
Tormann den Angreifer foult oder den Ball außerhalb des Strafraumes mit der Hand
berührt.
Sollte nach den drei Schützen jeder Mannschaft keine Entscheidung gefallen sein,
tritt jeweils ein weiterer Spieler beider Mannschaften im K.O.-Modus gegeneinander
an, bis eine Entscheidung gefallen ist.
Die Schützen können aus der Gesamtzahl der gemeldeten Spieler ausgewählt
werden. Nach sechs Strafstößen kann ein Spieler zum zweiten Mal als Schütze
ausgewählt werden. Ein Tormanntausch ist während des Penalty-Schießens nicht
erlaubt.

Ausnahme: im U8-Bewerb erfolgt ein Sieben-Meter-Schießen

Es ergeht das höfliche Ersuchen, die vorgelegten Informationen bzw. Spielregeln zur
Kenntnis zu nehmen.


